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Mein Profil
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Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Deutsches_Bildungssystem-quer.svg / © Andreas 06 



BASIS



Anstoß

Frühjahr 2017 
Ausschreibung des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und 
Kunst (StMWK):
„Wettbewerb im Bereich der Begabtenförderung an der bayerischen 
staatlichen Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAWs)“
 Konzepte für den systematischen Ausbau der Begabtenförderung an HAWs
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Möchte man die Begabtenförderung an seiner 
Hochschule auf- oder ausbauen?
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Bedarf
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Bedarf
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27.229 GESAMT

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11 Reihe 4.1 (zusammenfassende Übersichten) und Sonderauswertung / letzte Aktualisierung: 03/2019



Zielsetzung

Hochschule München

 Angebotserweiterung:
eigenes, ideelles, hochschulnahes 
Programm

 Aufmerksamkeit: 
Begabtenförderung

 Anteil: HM-Studierende

 Verknüpfung: 
Begabtenförderung 
+ Unternehmerisches Denken 

und Handeln

 Bindung:                                
Alumni-Gruppe

 „Auch mal was für die Guten 
tun!“ 9
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und Handeln

 Bindung:                                
Alumni-Gruppe

 „Auch mal was für die Guten 
tun!“

Studierende

 überfachlich qualifizieren und 
persönliches (Studien-) Portfolio
bilden oder schärfen 

 persönliche Kompetenzen
erkennen und entwickeln

 interdisziplinären Austausch 
und Vernetzung ermöglichen

 gesellschaftliche Verantwortung
übernehmen
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Studentinnen und Studenten:

 leistungsstark und engagiert 

 aller 14 Fakultäten (auch dual)

 im 2./3. Bachelor-Semester

Zielgruppe
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Wie wählt man die begabten Studierenden aus? 
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Auswahlkriterien

formal korrekte, vollständige Bewerbung 

Beste 50 % des 
Studien-Jahrgangs

ggf. Bonus für 
Engagement

Leistungsprüfung:

Verrechnung von Leistungswert + Bonus: 
►Index

wählt 
25 TalentE³ 2018

Auswahlaus-
schuss

Ausscheidungskriterium

Ausscheidungskriterium
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RESSOURCEN



Struktur
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Stabsabteilung
Hochschulentwicklung

TalentE³



Struktur
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Stabsabteilung
Hochschulentwicklung

Arbeitskreis
Begabtenförderung

TalentE³



Struktur
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Stabsabteilung
Hochschulentwicklung

Arbeitskreis
Begabtenförderung

Auswahl-Ausschuss

TalentE³



Struktur
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Stabsabteilung
Hochschulentwicklung

Arbeitskreis
Begabtenförderung

Auswahl-Ausschuss Schnittstellen

TalentE³
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Was für Kosten kommen auf die Hochschule zu?



Kosten
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Veranstaltungstyp Kosten Durchführung / Jahr

Auftaktveranstaltung 750 – 1.000 € 1 x 

Kaminabend ca. 100 € 3 x 

mehrmodulige Workshops ca. 5.000 – 8.000 € 1 x 

Workshop-Wochenende ca. 3.000 – 5.000 € 1 x 

eintägiger Wochenend-Workshops 1.000 – 3.000 € 2 – 4 x 

halbtägiger Workshop 500 – 1.000 € 4 – 6 x

ca. 30.0000 € / Jahr
reine Sachkosten 

für zwei parallele Gruppen



PROGRAMM
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Wie gestaltet man ein Begabtenförderungsprogramm 
konkret aus?



Schwerpunkt

AbsolventInnen-Profil:
Unternehmerisches Denken und Handeln

An-Institut:

Ranking des Stifterverband Gründungsradars:

Quelle: www.gruendungsradar.de

2012 2013 2016 2018
1. Platz 2. Platz 1. Platz 2. Platz
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Unternehmerisches 
Denken und Handeln

Persönlichkeits-
entwicklung

Karriereplanung
und Berufseinstieg

Vernetzung und
Kommunikation

Bausteine
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Förderdauer: 4 Semester
Veranstaltungen: ca. 4 – 6 / Semester
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Unternehmerisches 
Denken und Handeln

Persönlichkeits-
entwicklung

Karriereplanung
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Vernetzung und
Kommunikation

Bausteine

31

4-teiliger
Social E‘Ship-
Workshop

Real Time Innovation

Stärken-
Workshop

Präsentations-
und Rhetorik-
Training

Selbstmarketing
-Workshop

Selbstmarketing-
Workshop

Training Gehalts-
verhandlung

Assessment-Center-
Training

Auftakt-
veranstaltung

PowerPoint-
Karaoke

Semester-
Abschluss-Grillen



BEST PRACTICE /
LESSONS LEARNED



Teilnahmen
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Mitsprache und Feedback der Geförderten
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Netzwerk
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Nachberichte
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Begleitforschung
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ZUSAMMENFASSUNG /
FRAGEN 



Wrap-Up
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Möchte man die Begabtenförderung an seiner 
Hochschule auf- oder ausbauen?

Wie wählt man die begabten Studierenden aus? 

Was für Kosten kommen auf die Hochschule zu?

Wie gestaltet man ein Begabtenförderungsprogramm 
konkret aus?



www.hm.edu/talente

www.hm.edu/talente-master
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